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(54) Vorrichtung zum Auslösen einer Feuerlöschanlage durch einen Sprinkler

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum Aus-
lösen einer Feuerlöschanlage durch einen Sprinkler, die
zwischen der Rohrleitung für das Löschmittel und dem
Sprinkler angeordnet ist, wobei ein mehrarmiges Knie-
hebel-Gelenk (6), welches zwischen einer Belastungs-
achse (19) des Auslöseelementes und einem im Winkel
von 80 bis 120 Grad dazu angeordneten Abdichtelement
wirkt.

Die Erfindung hat den Vorteil, daß Trockensprinkler,
deren Ampullen nur geringe mechanische Kräfte aufneh-
men können, auch für den Einsatz an Rohrleitungen an-
geordnet sein können, die große Eintrittsquerschnitte,
große Volumenströme und hohe Drücke aufweisen, da
die auftretenden Kräfte aus der Rohrleitung nur zum Teil
von der Sprinklerampulle aufgenommen werden müs-
sen. Weiterhin ist vorteilhaft, daß die Dichtkraft des Ab-
dichtelementes mittels Stellgliedes eingestellt werden
kann.
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